
Online-Veranstaltungen: Ideen, Umsetzung, Motivation, Party

Workshopleitung: Mario Equinozio
Hauptprotokollant: Friedrich Mast

Anwesend:

7. TU Braunschweig: Michael Schlangen, Maike Gebauer
12. TU Darmstadt: Daria Panova, Leonardo Gutierrez
14. TU Dresden: Claudia Meißner
15. Uni Duisburg-Essen: Carolin Burggraf, Steffen Folkers
16. HS Emden/Leer: Mario Equinozio
19. TU Freiberg: Elena Knoche
24. Karlsruhe Institute of Technology:Friedrich Mast, Patrick Bartz
27. TU Kaiserslautern: Yannik Emrich
28. TH Lübeck: Aila Tuschy
29. Otto von Guericke Universität Magdeburg: Christian Schneiderheinze
34. HS Ostwestfahlen Lippe: Pascal Hirnschal
37. Uni Stuttgart – Flurus: Marek Hauschild
38. Uni Stuttgart – MACH: Florian Hog
40. TU Ilmenau: Helen Schuh
42. HS Karlsruhe:Sarah Klee, Felix Nentwich

Grundsätzliche Idee:

Wie und welche Formate kann man schaffen um Vernetzung weiter erhalten zu können?
Welche Veranstaltungen eignen sich für welche Gruppengröße?

Ergebnisse des Brainstorming mit Lucidspark.

Aila, THL: Online BierPongturnier und Cocktailabend, Spieleabende, Ersti-Rally, Kneipenabend
mit verschiedenen Räumen
Sarah, HSKa: Live-Grille
Max, TUB: gemeinsames Backen
Elena, TUBAF: Speed-Friending, BierYoga
Marek, Flurus: Escape-Room und Kochen mit Profs
Mario, HSEL: erzähl doch mal
Daria, TUDa: zusammen zocken
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Erzähl doch mal (Mario):

• Wie eine Talkshow mit zwei Profs und zwei Studis
• Viele verschiedene Themen, auch privat, z.B. Promovieren und gleichzeitig Eltern werden.
• Alkoholkonsum ist erlaubt und erwünscht
• Kommt relativ gut an
• Gruppengröße aufgrund von Moderation quasi unbegrenzt
• Bisher immer über WebEx, Datenschutz aber immer Thema, Programm sollte vielleicht auf

Uni-eigenen Servern Laufen

Online Bierpongturnier:

• Vorher Anmeldung als Gruppe
• Promoten über Social-Media
• Kommt meist gut an
• Maike: vorher Anmeldung, über Discordserver mit Räumen, weitgehend selbstverwaltet,

funktioniert ganz Gut, googleDoc mit Ergebnisständen

Cocktailabend (Aila):

• Im Vorraus Rundmail mit den Cocktails und Zutatenliste
• Der “Vormischer“ mischt die Getränke Live zum Mitmachen
• Parallel Cocktailwettbewerb, bei dem die Teilnehmer*innen eigenen Rezepte einschicken

konnten
• Anmeldung im Voraus zwar geschickter aber nicht zwingen notwendig

Online-Ersti-Rally

Mario: ähnlich zu Programm vom Freitagabend, Idee kam gut an, Umsetzung nicht unbedingt
Aila: verschiedene Räume mit Aufgaben auf einem Discordserver

Spieleabend:

Mario: Sowohl klassische Online-Sachen, als auch Brettspiele, Beteiligung ließ aber relativ schnell
nach
Marek: Auch hier hat Beteiligung relativ schnell nachgelassen, gekoppelt mit freiem Redeteil im
Anschluss mit zwei Themen zum Einstieg, nach zwei Spielen als Einstieg; Ideen für Spiel sind
auch auf Discord server, gerne auch erweitern
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Christian: nach und nach zusammengetan mit anderen FSen, größerer Pool = mehr Teilneh-
mer*innen, zusammen ist das auch nicht ganz so viel aufwand und gibt weniger Terminelle Über-
schneidungen

Kochen mit Profs:

Marek: auch ein Paar fragen gestellt, also Mischung aus Cocktailabend und Erzähl doch mal,
gestreamt auf YouTube
Live-Grillen:

Sarah: Einzeln Eingeschweißtes Fleisch bei standard Metzger bestellt, dass man sich dann Ab-
holen konnte, wenn kein Grill dann auch gerne in Pfanne. Hat auch noch nicht stattgefunden,
noch unklar ob nicht längen entstehen

BierYoga:

Elena: Überlegung verschiedener Übungen, eine Person hat vorgemacht und eine andere Er-
klärt, Livestream, ein bisschen wie Sportkurs, währenddessen nicht viel Interaktion aber davor
und danach, über Zoom, weil viele Teilnehmer möglich

Online Kneipenquiz:

Maike: Livestream mit privatem Link, Anmeldung im Voraus, mit Moderation vor Ort in Fach-
schaft, im Voraus überlegen, wie man Überlegezeit füllen kann, Am ende kleine Preise für Ge-
winner

Online Escaperoom:

Marek: Gab es schon vorgefertigt, Lief Parallel zum Spielabend, Ablauf: man klickt sich durch
Website und überlegt währenddessen zusammen im Discord

Online-Backen:

Max: Rezept vorher rausgegeben, Beteilung war aber mäßig, im Nachhinein noch Tutorial daraus
geschnitten
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Biertasting:

Aila: Intern als Teambuilding, Online Tasting wurde von Lokalem Laden angeboten, Biere wur-
den im Voraus bestellt, ca 1,5h, tendenziell allerdings nicht für große Gruppen geeignet

Kneipenabend:

Aila: Kneipe hatte Discordserver mit Verschiedenen Räumen wo man alles mögliche machen
konnte, genauere Infos folgen

Online Party

Mario: Mit DJ und so, als Ersatz für Party die sonst stattfindet
Frage wie kann man Leute zum Mitmachen motivieren? Lohnt sich das Aufwand-Nutzen-Verhältnis
Partick: Gab es schon während O-Phase mit Band Live auf YouTube, Beteiligung war OK, aber
super viel aufwand
Aila: Attraktivität für Studierende ist unklar

Online Zocken:

Mario: am Anfang viel Among Us
Daria: Hauptsächlich Among Us, auch schon Sea of Thieves, normalerweise inoffiziell und nicht
groß angkündigt, Entwickelt sich meist eher spontan

Welche Tools werden genutzt und warum?

Mario: viel BBB und WebEx weil das auf den eigenen Servern läuft #Datenschutz, Discord Ser-
ver wird angeboten ist aber freiwillig
Max: Alles über Discord, aber große Diskussion, Plena oft über JitSi, große Uni Sachen laufen
über Zoom
Marek: WebEx für Offizielle, aber für den Rest Discord, weil geschickter, bisher noch keine Be-
schwerden leider keine BreakOut Funktion
Patrick: quasi alles über Discord
Daria: Discord, mit zwei verschiedenen Servern für Sitzungen und Spieleabende
Maike: Sitzungen über BBB, das meiste andere über Discord, auch schon mal Wonder.me ver-
wendet, ist quasi ein virtueller Raum, in dem man unterwegs ist
Aila: BBB, Discord Sprachchat funktioniert in Wohnheimen nicht
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Online-Veranstaltungen Do’s and Don’ts

Mario: Veranstaltungsreihen, die nichts direkt mit Studium zu tun haben funktionieren meist bes-
ser bzw. kommen meist besser an. Sachen auf persönlicher Ebene auch gut.
Maike: Onlinestammtisch/Ersticafé hat nicht so gut funktioniert
Daria: Regelmäßige Termine sind ganz gut
Patrick: Sprechstunden für Studierende
Yannik: Allgemeine Abende mit mehr oder weniger frei wählbarem Programm
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